
Firma Absolut 
42 mm x 3 

An sämtliche Haushalte! 

BürgermeisterInnen beim Konvent 

12. Jahrgang  |   28. Mai 2008   |   Amtliche Bekanntmachungen ab Seite 3 Mai 2008Mai 2008

Fast alle Bürgermeisterinnen und Bürgermeister Schleswig-Holsteins waren am 17. Mai auf Gut Schierensee 
zum „Schleswig-Holstein Konvent“ zusammengekommen. Anlass für dieses einmalige Ereignis in der Landes-
geschichte war die Fertigstellung des Abschlussbandes der Buchreihe "Schleswig-Holstein Topographie", in 
der alle Orte des Landes vorgestellt werden. Das Amt Preetz-Land war bei dem Konvent immerhin mit zehn 
Bürgermeistern sowie Bürgermeisterin Anke Jahnke aus Nettelsee vertreten. Ihrem Schellhorner Bürgermeis-
terkollegen Klaus Schildknecht gelang dabei dieser Schnappschuss mit Landesvater Peter Harry Carstensen. 

Tel.: 0 43 07 / 82 88 88

24 Stunden Notdienst24 Stunden Notdienst

Kanal- & Rohrreinigung
Kanal- & Rohrreinigung

Beseitigung von Abfluss-

verstopfungen

TV - Untersuchungen
Lise-Meitner-Straße 13

24223 Raisdorf

Containerdienst
Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Container
bis 30 m³

für:

Container
bis 30 m³

für:

Kanalreinigung + Containerdienst

Kies, Kiesel

Mutterboden

Pflanzerde, u.a.

Lieferung
von:
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Konstituierende Sitzungen im Amt Preetz-Land 
Nachdem am vergangenen Sonntag die neuen Gemeindevertretungen der amtsangehörigen 
Gemeinden für die Wahlzeit vom 01.06.2008 bis 31.05.2013 durch die wahlberechtigten Ein-
wohner/innen gewählt wurden, müssen sich die einzelnen Gemeindevertretungen bis 30. Juni 
2008 konstituieren. 

Dabei geht es insbesondere um folgende Wahlen: 

• Wahl des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin 
• Wahl der/des 1. und 2. stellvertretenden Bürgermeisterin / Bürgermeisters 
• Wahl der Mitglieder des Strategieausschusses sowie des des Projektausschusses 
• Wahl der Vorsitzenden der Ausschüsse 
• Wahl eines weiteren Mitgliedes in den Amtsausschuss 

(betrifft nur die Gemeinden Lehmkuhlen und Schellhorn) 
• Wahl von stellvertretenden Mitgliedern der Amtsausschussmitglieder 
• Wahl der Mitglieder des Wahlprüfungsausschusses 

Nachdem sich alle 17 Gemeindevertretungen konstituiert haben, erfolgt die Konstituierung des 
Amtsausschusses. Dabei wählt der Amtsausschuss u.a. „aus seiner Mitte“ den Amtsvorsteher. 

Aus der folgenden Tabelle ist zu ersehen, wann und wo welche 
Gemeindevertretung bzw. der Amtsausschuss tagt: 

     Datum   Uhrzeit  Ort          

Amt    17.07.2008  19:30   Landgaststätte „Leckerhölken“ 

Barmissen   30.06.2008  19:30   Dorfgemeinschaftshaus 

Boksee   09.06.2008  20:00   Dorfgemeinschaftshaus 

Bothkamp   12.06.2008  19:30   Landgaststätte „Leckerhölken“ 

Großbarkau  09.06.2008  19:30   Dorfgemeinschaftshaus in Honigsee 

Honigsee   17.06.2008  20:00   Dorfgemeinschaftshaus 

Kirchbarkau  18.06.2008  19:30   Dorfhaus 

Klein Barkau  23.06.2008  19:30   Feuerwehrgerätehaus 

Kühren   11.06.2008  19:30   Feuerwehrgerätehaus in Kühren 

Lehmkuhlen  24.06.2008  20:00  Restaurant Neeth in Dammdorf 

Löptin    10.06.2008  19:30   Feuerwehrgerätehaus 

Nettelsee   25.06.2008  20:00   Landgaststätte „Zum Beeksberg“ 

Pohnsdorf   24.06.2008  19:30   Dorfgemeinschaftshaus 

Postfeld   16.06.2008  19:30   Dörphus 

Rastorf   18.06.2008  20:00   Feuerwehrgerätehaus in Rosenfeld 

Schellhorn   19.06.2008  19:30   Gildehus 

Wahlstorf   26.06.2008  20:00   Landgaststätte „Zur Alte Schule“ 

Warnau   16.06.2008  20:00   Dorfgemeinschaftshaus 

Schellhorn, im Mai 2008 |  Amt Preetz-Land  | Der Amtsvorsteher 
                Im Auftrage: gez. Fetting 

Tel. 04342 / 8866 - 23 

Mitteilungen der Verwaltung  Sprech– und Öffnungszeiten
der Amtsverwaltung

Montag     08.00 – 12.00 Uhr 

       13.00 – 16.00 Uhr 

Dienstag     08.00 - 12.00 Uhr 

Mittwoch      geschlossen!

Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr 

       14.00 – 17.30 Uhr 

Freitag         08.00 – 12.00 Uhr 

Zusätzliche Öffnungszeiten
(Team für Bürgerdienste) 

Dienstag     07.00 – 08.00 Uhr 

Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr 

04342 – 8866 – 6

Sprechzeiten 
des Teams für Bürgerdienste 

im MarktTreff Kirchbarkau 

montags   15.00 – 17.00 Uhr

Nach der Kommunalwahl vom 25. Mai 2008 

BEKANNTMACHUNG DER FUNDSACHEN 
Folgende Fundsachen wurden mir angezeigt: 

1. – 1 – Schlüsselbund mit drei Sicherheitsschlüssel mit Anhänger ( blauer Fußball-
schuh ) , gefunden am 04.04.2008 in Barmissen, Ortsteil Fiefhusen, Dorfstraße, 
eingetragen in das Fundsachenverzeichnis Nr. 11/2008;  

2. – 1 – Katze, rot getigert, ca. 1 – 3 Jahre alt, aufgefunden am 28.04.2008 in Honigsee, 
OT Havighorst, Zum Schlüsbeker Moor, eingetragen in das Fundsachenverzeichnis 
Nr. 12/2008;   

Die Eigentümer werden aufgefordert, ihre Eigentumsrechte binnen vier Wochen 
beim Amt Preetz–Land – Der Amtsvorsteher -, Am Berg 2, 24211 Schellhorn, Zim-
mer 6, geltend zu machen.           Im Auftrage: gez. Wichmann, Tel.: 04342/886606. 

WBV Postsee 

Wasser und Bodenverband Postsee 

An alle Mitglieder des Verbandes 

Einladung zur 

Mitgliederversammlung
am 03.06.2008 um 19.30 Uhr 

in das Dorfgemeinschaftshaus Pohnsdorf 

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit 

2. Wahl des Ausschusses 

3. Information über die Auflösung 
des Verbandes 

4. Verschiedenes 

Die Versammlung ist beschlussfähig, wenn 
mindestens ein Zehntel der satzungsgemä-
ßen Mitglieder anwesend ist und alle recht-
zeitig geladen sind. Ich weise darauf hin, 
dass bei Beschlussunfähigkeit ohne Rück-
sicht auf die Anzahl der Erschienenen be-
schlossen werden wird. 

     gez. K.-W. Beckmann
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Amtliche Bekanntmachungen 

1. Nachtragshaushaltssatzung des Amtes Preetz - Land 
für das Haushaltsjahr 2008 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung in Verbindung mit § 80 der Gemeindeordnung wird nach 
Beschluss des Amtsausschusses vom 22.04.2008 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 
        erhöht  vermindert  und damit der Gesamtbetrag des 
        um   um    Haushaltsplanes, einschl. der Nachträge 

gegenüber  nunmehr 
                  bisher    festgesetzt 
        EUR  EUR   EUR   EUR 
___________________________________________________________________________________ 
1. im Verwaltungshaushalt 

die Einnahmen         42.900  2.681.600  2.638.700 
die Ausgaben           42.900  2.681.600  2.638.700 

2. im Vermögenshaushalt 
die Einnahmen    145.500        260.400     405.900 
die Ausgaben    145.500        260.400     405.900 

§ 2  unverändert

§ 3  (1) Der Umlagesatz für die Amtsumlage wird wie folgt geändert: 

a)  von den Steuerkraftzahlen      gegenüber bisher auf nunmehr 
  1.  der Grundsteuer für land- und forstwirt- 
   schaftlichen Betriebe (A)       17,0 v.H. 16,0 v.H. 
  2.  der Grundsteuer für die Grundstücke (B)   17,0 v.H. 16,0 v.H. 
  3.  der Gewerbesteuer         17,0 v.H. 16,0 v.H. 
  4.  des Anteiles an der Einkommensteuer    17,0 v.H. 16,0 v.H. 
  5.  des Anteiles an der Umsatzsteuer     17,0 v.H. 16,0 v.H. 
  6.  der Zuweisung des Landes nach § 31 a FAG   17,0 v.H. 16,0 v.H. 

b)  von den Schlüsselzuweisungen und 
    Sonderschlüsselzuweisungen       17,0 v.H. 16,0 v.H. 

(2) unverändert

§ 4 unverändert

Schellhorn, den 29.04.2008   (DS)  gez. Dr. Langfeldt, Amtsvorsteher 
____________________________________________________________________________________ 

Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Nachtragshaushaltssatzung, den Nachtragshaus-
haltsplan und die Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zim-
mer 25, nehmen.      Der Amtsvorsteher |         Im Auftrage:  gez. Dose 

„Der Amtsschimmel“ 
ist das Mitteilungsblatt mit amtlichem Be-

kanntmachungsteil des Amtes Preetz-Land 
und seiner amtsangehörigen Gemeinden 
Barmissen, Boksee, Bothkamp, Großbarkau, 
Honigsee, Kirchbarkau, Klein Barkau, Kühren, 
Lehmkuhlen, Löptin, Nettelsee, Pohnsdorf, 
Postfeld, Rastorf, Schellhorn, Wahlstorf und 
Warnau. 

Er erscheint regelmäßig einmal im Monat 
(jeweils am letzten Mittwoch des Monats) und 
wird per Post an sämtliche Haushalte im 
Amtsgebiet zugestellt. Er liegt darüber hinaus 
im Dienstgebäude des Amtes in Schellhorn aus. 

Die regelmäßige Auflage beträgt: 4.500 Stck. 

Die redaktionellen Beiträge des „Amtsschim-
mels“ werden außerdem auf der Internetseite 
des Amtes Preetz-Land wiedergegeben und 
dort in einem Archiv gespeichert. 

Herausgeber:

Amt Preetz-Land 
Der Amtsvorsteher  

Am Berg 2 | 
24211 Schellhorn 

Verantwortlicher Redakteur:

Ralf-Uwe Jann, Tel. 04342–8866–21, 
Fax 04342 – 8866 – 09. 

E-Mail: 

amtsschimmel@amtpreetzland.de.

Verantwortlich für den Inhalt der redaktionel-
len Beiträge sind die genannten Autoren. 

Druck und Anzeigen: Gisbert Sprunk, 
SKALA-DRUCK Steffen GmbH & Co. KG, 
Moorweg 66, 24582 Bordesholm, 
Tel. 04322–3103, Fax – 4615. 
E-Mail : drucksachen@skala-druck.de

Das aktuelle Ortsrecht der 
Gemeinden (Satzungen etc.) 
dauerhaft im Internet unter 
www.amtpreetzland.deAmt Preetz-Land 

Beschluss der Entwicklungs-
satzung nach § 34 Abs. 4 Nr. 1 
und 3 Baugesetzbuch (BauGB) 
für den Bereich „Hinterhof“ 
der Gemeinde Pohnsdorf 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Pohnsdorf hat in der Sitzung am 06.03.2008 
die Entwicklungssatzung nach § 34 Abs. 4 
Nr. 1 und 3 BauGB für den Bereich 
„Hinterhof“ der Gemeinde Pohnsdorf beste-
hend aus einer Planzeichnung und dem 
Text, als Satzung beschlossen. Dies wird 
hiermit bekanntgemacht. 

Die Satzung tritt mit Beginn des 29.05.2008 
in Kraft. Alle Interessierten können die Sat-
zung und die Begründung dazu von diesem 
Tage an in der Amtsverwaltung Preetz-Land, 
Am Berg 2, 24211 Schellhorn, Zimmer 27, 
während der Sprechstunden einsehen und 
über den Inhalt Auskunft erhalten. 

Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuches 
(BauGB) bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften sowie der in § 214 Abs. 2 
BauGB bezeichneten Vorschriften werden 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden sind. Dasselbe gilt für die 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtli-
chen Mängel des Abwägungsvorganges. 
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, darzule-
gen (§215 Abs. 1 BauGB). 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristge-
mäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe durch diese 
Satzung in eine bisher zulässige Nutzung 
und über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen. 

Unbeachtlich ist ferner eine Verletzung der 
in § 4 Abs. 3 GO bezeichneten landesrechtli-
chen Formvorschriften über die Ausferti-
gung und Bekanntmachung der Satzung 
sowie eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeich-
nung der verletzten Vorschrift und der Tatsa-
che, die die Verletzung ergibt, geltend ge-
macht worden ist. 

Schellhorn, den 09.05.2008 

   Amt Preetz-Land 

   Der Amtsvorsteher 

   Im Auftrage: gez. Stürck 

Gemeinde Pohnsdorf 
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Satzung zur 7. Änderung der 
Satzung über die Benutzung 

des Kindergartens in der 
Gemeinde Postfeld 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für 
Schleswig-Holstein in der Fassung vom 
28.02.2003 (GVOBl. Schl.-Holst., S. 57) und 
der §§ 1,2 und 6 des Kommunalab-
gabengesetzes des Landes Schleswig-
Holstein in der Fassung vom 10.01.2005 (GVOBl. 
Schl.-Holst., S. 27) jeweils in der zurzeit 
geltenden Fassung wird nach Beschlussfas-
sung durch die Gemeindevertretung vom 
23.04.2008 folgende Satzung erlassen: 

Artikel I 
§ 6 erhält folgende neue Fassung: 
§ 6 Alter 
In den Kindergarten werden Kinder ab dem 
Erreichen des dritten Lebensjahres bis zum 
Beginn der Schulpflicht aufgenommen. 
Die Zahl der zu betreuenden Kinder unter 
drei Jahren wird auf maximal fünf Kinder pro 
Kindergartenjahr beschränkt. 

§ 12 erhält folgende neue Fassung: 
§ 12 Gebühr für die pädagogische  
  Betreuung (Regelgebühr) 
Die Regelgebühr für die pädagogische 
Betreuung beträgt je Kind und Regelplatz 
112,50 EUR im Monat. 

§ 14 erhält folgende Fassung: 
§ 14 Einkommensabhängige 
  Ermäßigungen, Sozialstaffel 
Grundlage für eine Gebührenermäßigung 
sind die Richtlinien des Kreises Plön zur 
Förderung von Kindertageseinrichtungen. 
Eltern, die eine Ermäßigung des Elternbei-
trages wünschen wenden sich zwecks Ein-
kommensprüfung an die Amtsverwaltung 
Preetz-Land. 
Die bisherigen Absätze 2 bis 4 werden er-
satzlos gestrichen. 

§ 14a erhält folgende neue Fassung: 
§ 14a Sonstige Geschwisterermäßigung 
Besuchen mehrere Kinder einer Familie, 
deren Hauptwohnsitz die Gemeinde Post-
feld ist und denen nicht bereits eine Ermäßi-
gung nach § 14 gewährt wird, gleichzeitig 
den Kindergarten, so wird für das zweite 
gebührenpflichtige Geschwisterkind die 
Regelgebühr nach § 12 um 30 % und für 
jedes weitere gebührenpflichtige Geschwis-
terkind um 65 % gemindert. 

Artikel II 
Der VII. Nachtrag zur Satzung des Kinder-
gartens der Gemeinde Postfeld tritt am 
01.08.2008 in Kraft. 

Die vorstehende Satzung wird hiermit aus-
gefertigt und ist bekannt zu machen. 

Postfeld, den 28.04.2008 
(DS)     gez. Kalin 

       Bürgermeister 

Gemeinde Postfeld 1. Nachtragshaushaltssatzung 
der Gemeinde Klein Barkau 
für das Haushaltsjahr 2008 

Aufgrund des § 80 der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
17.04.2008 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

         erhöht  vermindert  und damit der Gesamtbetrag 
         um   um    des Haushaltsplanes,  
                einschl. der Nachträge 

gegenüber nunmehr 
                bisher  festgesetzt 

         EUR EUR   EUR      EUR 

___________________________________________________________________________________ 

1. im Verwaltungshaushalt 

die Einnahmen      16.000       258.400    274.400 

die Ausgaben      16.000        258.400    274.400 

2. im Vermögenshaushalt 

die Einnahmen          55.600           24.100      79.700 

die Ausgaben          55.600        24.100      79.700 

Klein Barkau, den 28.04.2008  (DS)   gez. Hallmann, Bürgermeister 

___________________________________________________________________________________ 
Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Nachtragshaushaltssatzung, den Nachtragshaus-
haltsplan und die Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, 
Zimmer 25, nehmen.     Der Amtsvorsteher  |   Im Auftrage: gez. Dose 

1. Nachtragshaushaltssatzung 
der Gemeinde Warnau 

für das Haushaltsjahr 2008 
Aufgrund des § 80 der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
14.04.2008 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

         erhöht  vermindert  und damit der Gesamtbetrag 
         um   um    des Haushaltsplanes,  
                einschl. der Nachträge 

gegenüber nunmehr 
                bisher  festgesetzt 

         EUR  EUR   EUR  EUR 

___________________________________________________________________________________ 

1. im Verwaltungshaushalt 

die Einnahmen      25.300                    401.200    426.500 

die Ausgaben      25.300                   401.200    426.500 

2. im Vermögenshaushalt 

die Einnahmen             11.900                 55.000      43.100 

die Ausgaben             11.900                 55.000      43.100 

§ 2 unverändert

§ 3 unverändert

§ 4 Die nach § 10 GemHVO veranschlagte Deckungsreserve kann zur Finanzierung über- und 
außerplanmäßiger Ausgaben je Haushaltsstelle bis zu 600,00 EUR verwendet werden. Die 
nach § 82 GO notwendige Genehmigung gilt als erteilt.  

Warnau, den 29.04.2008   (DS)  gez. Danklefsen, Bürgermeister 

___________________________________________________________________________________ 

Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Nachtragshaushaltssatzung, den Nachtragshaus-
haltsplan und die Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, 
Zimmer 25, nehmen.    Der Amtsvorsteher |    Im Auftrage: gez. Dose 

Gemeinde Klein Barkau 

Gemeinde Warnau 
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Postfeld will mehr Flagge zeigen 
Die Gemeinde Postfeld will die Beschaffung von Gemeindeflaggen 
fördern und die Anschaffung subventionieren. 

Nachdem der Bürgermeister der Gemeinde mehrfach darauf ange-
sprochen wurde, sich um eine kostengünstige Sammelbestellung zu 
bemühen, hat sich die Gemeindevertretung in ihrer Aprilsitzung dafür 
ausgesprochen, die Beschaffung vorzunehmen und die Weitergabe zu 
bezuschussen.

Die Fahnen sollen in einer Größe von 200x120 cm bestellt werden. Sie 
werden als vierfarbiger chemischer Durchdruck ausgeführt. Die Fah-

nen sind licht-, wasser-, sonnen- 
und farbecht sowie schmutzab-
weisend. Dieses Tuch wird eu-
ropaweit in der Fahnenprodukti-
on eingesetzt.  

Die Flaggen werden zum Preis 
von 40,00 € abgegeben. 

Interessenten, die eine Flagge erwerben möchten, wenden 
sich bitte bis zum 15. Juni 2008 an 
  Bürgermeister Günter Kalin,  Telefon (0 43 42) 8 64 44. 

Ladung zur Bekanntgabe des 
Flurbereinigungsplanes und 
zur Erläuterung der neuen 
Feldeinteilung sowie zum 

Anhörungstermin und

Einladung zur Teilnehmerver-
sammlung im vereinfachten 
Flurbereinigungsverfahren 
Eidertal I, Kreis Rendsburg-

Eckernförde 
In der vereinfachten Flurbereinigung Eidertal I,
Kreis Rendsburg-Eckernförde, habe ich  ge-
mäß § 59 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 20.12.2007 (BGBl. I S. 
3150), folgende Termine festgesetzt, zu denen 
hiermit alle Beteiligten geladen werden: 

a) Termin zur Bekanntgabe des Flurbereini-
gungsplanes und zur Erläuterung der 
neuen Feldeinteilung auf 

Mittwoch, den 18. Juni 2008, in der 
Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, im 
Amt Bordesholm, Sitzungssaal, 
Marktplatz in 24582 Bordesholm.   

Die Beteiligten werden gebeten, folgen-
den Zeitplan einzuhalten: 

Mittwoch, den 18. 06. 2008

um  9.00 Uhr Ordnungsnummer   Bl 89 
       Ordnungsnummer   Bö 129 
       Ordnungsnummer   Bl 301 
       Ordnungsnummer   Fl 5 
       Ordnungsnummer   Sch 108 
       Ordnungsnummer   Sch 117 
       Ordnungsnummer   Te 91 
       Ordnungsnummer   Fl  319 
       Ordnungsnummer   Fl  452 
       Ordnungsnummer   Bö 3 

um 9.30 Uhr Ordnungsnummer   Bö 72 
       Ordnungsnummer   Fl  2606 
       Ordnungsnummer   Fl  288  
       Ordnungsnummer   Fl  252 

Mittwoch, den 18. 06. 2008

um 10.00 Uhr Ordnungsnummer   Fl  61 
       Ordnungsnummer   Fl  84 
       Ordnungsnummer   Sch 26   

um 10.30 Uhr Ordnungsnummer   Sch 11 
        Ordnungsnummer   Fl  301 
       Ordnungsnummer   Sch 6 
       Ordnungsnummer   Sch 8 

um 11.00 Uhr Ordnungsnummer   Re 10 
       Ordnungsnummer   Re 61 
       Ordnungsnummer   Sp 4 
       Ordnungsnummer   Sp 8 

um 11.30 Uhr Ordnungsnummer   Sch 46 
       Ordnungsnummer   Sö 48 
       Ordnungsnummer   Te 27 
       Ordnungsnummer   Te 28  

b) Termin zur Bekanntgabe des Flurbereini-
gungsplanes (Verlesung des textlichen 
Teiles sowie Anhörungstermin zur Entge-
gennahme von evtl. Widersprüchen ge-
gen den Flurbereinigungsplan auf 

Mittwoch, 18. Juni 2008, 13.30 Uhr, 
im Amt Bordesholm, Sitzungssaal, 
Marktplatz in 24582  Bordesholm. 

Beteiligte sind: 

a) als Teilnehmer die Eigentümer und Erb-
bauberechtigten der zum Flurbereini-
gungsgebiet gehörenden Grundstücke, 

b) als Nebenbeteiligte u.a. Inhaber von Rech-
ten an den zum Flurbereinigungsgebiet 
gehörenden Grundstücken oder von Rech-
ten an solchen und von persönlichen Rech-
ten, die zum Besitz oder zur Nutzung sol-
cher Grundstücke berechtigen oder die 
Nutzung solcher Grundstücke beschränken. 

Jedem Teilnehmer, der von Maßnahmen im 
Rahmen der vereinfachten Flurbereinigung 
Eidertal I betroffen ist, wird rechtzeitig vor 
dem Anhörungstermin ein Auszug aus dem 
Flurbereinigungsplan zugestellt, der seine 
alten und neuen Grundstücke nach Fläche 
sowie das Verhältnis seiner Gesamtabfindung 
zu dem von ihm Eingebrachten nachweist. 

Es wird darauf hingewiesen, dass Widersprü-
che gegen den bekanntgegebenen Flurberei-
nigungsplan von den Beteiligten zur Vermei-
dung des Ausschlusses im Anhörungstermin
vorzubringen sind (§ 59 FlurbG). 

Beteiligte, die an der Wahrnehmung der Ter-
mine verhindert sind, können sich durch ei-
nen Bevollmächtigten vertreten lassen. Voll-
machtsvordrucke sind bei der Flurbereini-
gungsbehörde erhältlich.  

Amt für ländliche Räume Kiel für Gemeinde Boksee 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 

Durch öffentliche Bekanntmachung hatte das 
Amt für ländliche Räume Kiel die Eigentümer 
und Erbbauberechtigten der zum Flurbereini-
gungsgebiet Eidertal I gehörenden Grundstü-
cke zum Termin zur Wahl des Vorstandes der 
Teilnehmergemeinschaft am 20.01.2005 ein-
geladen. Wegen zu geringer Wahlbeteiligung 
ist die ordnungsgemäße Wahl eines Vorstan-
des der Teilnehmergemeinschaft nicht zustan-
de gekommen. Da kein Vorstand gebildet 
wurde, nimmt die Versammlung der Teilneh-
mer die Aufgaben des Vorstandes wahr. Den 
Vorsitz in der Versammlung der Teilnehmer 
führt der von den Teilnehmern gewählte Vorsit-
zende der Teilnehmergemeinschaft (§ 86 Abs. 2 
Nr. 8 FlurbG in Verbindung mit § 95 FlurbG). 

Ich lade hiermit alle Teilnehmer zu einer Teil-
nehmerversammlung am 

Mittwoch, 18. Juni 2008, 14.00 Uhr, 
im Amt Bordesholm, Sitzungssaal, 
Marktplatz in 24582 Bordesholm, ein.

Für die Versammlung ist nachstehende Ta-
gesordnung vorgesehen: 

1.  Wahl eines Vorsitzenden 
  der Teilnehmergemeinschaft 

2.  Überleitungsbestimmungen 
zur Ausführungsanordnung 

3.  Weiterer Ablauf des vereinfachten 
Flurbereinigungsverfahrens

Teilnehmer, die an der Wahrnehmung dieses 
Termins verhindert sind, können sich durch 
einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Voll-
machtsvordrucke sind bei der Flurbereinigungs-
behörde erhältlich. 

Der Vorsitzende der Teilnehmergemeinschaft 
wird von den in der Teilnehmerversammlung 
anwesenden Teilnehmern oder Bevollmächtigten 
gewählt. Jeder Teilnehmer oder jeder Bevoll-
mächtigte hat unabhängig von der Zahl der von 
ihm vertretenen Teilnehmer einschließlich seiner 
eigenen Stimme nur eine Stimme; gemeinschaft-
liche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. 

Kiel, den 25. April 2008                                               

    Amt für ländliche Räume Kiel 

    - als Flurbereinigungsbehörde - 

(L.S.)   gez. Brodtmann 

Az.: 305/5435.01/RE 77 

Ausgefertigt: 

Kiel, den 25. April 2008 

    gez. Horns                                                      
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Bereits mit Beschluss vom 11.09.2007 hatte 
der Amtsausschuss dem Beitritt des Amtes 
Preetz-Land zum Verein „AktivRegion 
Schwentine-Holsteinische Schweiz e.V.“ 

zugestimmt. Die Zugehörigkeit zu einer der 
insgesamt 21 AktivRegionen in Schleswig-
Holstein ist Voraussetzung für die Förderung 
der integrierten ländlichen Entwicklung in 

AktivRegion Schwentine-Holsteinische Schweiz e.V. 

Amtsausschuss fasst Beschluss über die Mitfinanzierung 
des Regionalmanagements der AktivRegion für 2008-2013 

(Jann) In seiner Sitzung vom 22. April hatte sich der Amtsausschuss des Amtes 
Preetz-Land mit der Frage zu befassen, ob das Amt das neu geschaffene Regional-
management der AktivRegion Schwentine-Holsteinische Schweiz nicht nur ideell 
mitträgt, sondern auch mitfinanziert. Die formelle Beschlussfassung aller öffentli-
chen Körperschaften der Region ist Voraussetzung für die Anerkennung durch das 
Ministerium für ländliche Räume und damit für die Bereitstellung der EU-Fördergel-
der in den kommenden 6 Jahren. Grundlage der Beschlussfassung war die so ge-
nannte Integrierte Entwicklungsstrategie, die die Geschäftsstelle zum 31. März 2008 
beim Ministerium eingereicht hat. Nach kurzer Diskussion wurde folgender Be-
schluss einstimmig gefasst: „Das Amt Preetz-Land erklärt, dass es die gebietsbezo-
gene lokale Entwicklungsstrategie der AktivRegion Schwentine-Holsteinische 
Schweiz für die Jahre 2008 bis 2013 mitträgt und die nationale öffentliche Kofinan-
zierung des Regionalmanagements anteilig sicherstellt.“ 

den kommenden Jahren (bis zum Jahr 2013) 
aus dem EU-Fonds für die Entwicklung der 
ländlichen europäischen Räume (ELER). 

Mit dem Beitritt wurde seinerzeit auch die 
Vereinssatzung angenommen, die u.a. eine 
Regelung über die Finanzierung des Vereins, 
insbesondere seiner Geschäftsstelle, enthält:  

Nach § 5 Abs. 1 der Vereinssatzung beschließt 
die Mitgliederversammlung über die Höhe der 
Beiträge der kommunalen Körperschaften. Die 
Berechnung der Beiträge basiert auf einem 
kombinierten Einwohner-/Flächenschlüssel. 

Danach hatte das Amt Preetz-Land für das 
Jahr 2007 an den Verein einen Zuschuss in 
Höhe von etwa 4 TEUR, das sind 50 % des 
rechnerischen Jahresbeitrags von 8.149,- 
Euro (ca. 0,80 Euro je Einwohner), zu zahlen. 
Ein Beschluss für 2008 steht noch aus. 

Für die formelle Anerkennung als AktivRegion 
hat der Fördermittelgeber, das Ministerium für 
ländliche Räume (MLUR), gleich lautende Be-
schlüsse aller öffentlichen Körperschaften der 
Region gefordert, in denen sich die Kommu-
nen zur nachhaltigen Kofinanzierung des Re-
gionalmanagements über die gesamte Lauf-
zeit der Förderperiode 2008-2013 verpflichten. 

Vorausgesetzt, die Region erhält die Anerken-
nung durch das MLUR, dann stehen mit dem 
Beginn des EU-Haushaltsjahres 2008/2009 
am 16. Oktober 2008 Fördergelder in Höhe 
von jährlich 300.000 Euro zur Verfügung. Die-
se können - auf der Grundlage der Entwick-
lungsstrategie und nach den darin enthalte-
nen Auswahlkriterien - bei der Geschäftsstelle 
des Vereins beantragt werden. 

Die Integrierte Entwicklungsstrategie (IES) für 
die Region ist im Internet unter http://
aktivregion.kreis-oh.de/ nachzulesen. 

Nachfragen: 04342/8866-21 (Herr Jann) 

Hennig
100 mm x 2 

Hof Moglin 

60 mm x 1 

Kirsch Dachdecker 
30 mm x 1 

Foto: MLUR 

Elektro √ Heizung √ Sanitär √ Solar √ Wärmepumpen
Dach- und Klempnerarbeiten

– Elektroinstallationen, Reparaturen und Verkauf von Hausgeräten
– Antennen-, Telefon-, Sicherheits- und Netzwerktechnik
– Montage, Wartung und Reparatur von Gas-, Holz- und Ölheizungen, Wärme-

pumpen und mini BHKW’s
– Sanitärtechnik von der Armatur bis zum kompletten Bad, inkl. Nebenarbeiten
– Solaranlagen für Wärme- und Stromerzeugung
– Dachrinnen, Dachflächenfenster, Schieferarbeiten, Reparaturen

24245 Kirchbarkau  -  Kirchenstraße 4
Tel: (04302) 18 25  Fax: (04302) 93 27  Mail: heiko-hennig@gmx.de

IHRE Probleme möchten WIR haben! Dachdeckerei

Kirsch GbR
Am See 23 · 24211 Wielen

Tel.: 0 43 42 - 85 86 69
Fax 0 43 42 - 85 85 86
Mobil: 0173 - 6 16 3754

23743 Grömitz/Lenste
Telefon (0 45 62) 43 76

Wir suchen freundliche,
dynamische, flexible

Verkaufskräfte
für unsere Verkaufsstände in Preetz,

Bordesholm, Wankendorf in Voll- und
Teilzeit für die Erdbeersaison
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Freiwillige Feuerwehr Wahlstorf 

Zimmerei Buttgereit 
60 mm x 3 

Tag der offenen Tür am Sonntag, 01.06.2008 
Anlässlich der Einweihung des neuen Feuerwehrgerätehauses 

der Gemeinde Wahlstorf, laden wir alle Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinden des Amtes Preetz-Land  zu einem Tag der offenen Tür 

ganz herzlich ein. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Wahlstorf    |    B. Schwiderski, Wehrführer 
Programm zum Tag der 

offenen Tür der FF Wahlstorf 
10:00 Uhr   Start 5km Lauf 

10:15 Uhr   Start 10km Lauf 

12:00 Uhr  Auftritt des Singkreises 
    der FF Kühren 

13:00 Uhr  Siegerehrung Feuerwehrlauf 

14:00 Uhr  Löschvorführung 
    der FF Schellhorn 

15:00 Uhr  Auftritt des Fanfarenzuges 
    der FF Kalübbe 

Ganztägig:

- Fahrzeugausstellung 
(Feuerlöschfahrzeuge, Drehleiter, 
Rettungsdienst, THW, 
Katastrophenschutz, Oldtimer) 

- Kulinarische Meile (Leckereinen vom 
Grill, heimische Fischspezialitäten, 
Erbsensuppe aus der Feldküche, 
Kaffee, Kuchen, Torten, Eis ...) 

- Hüpfburg 

- Feuerwehrautofahrten 

- THW Klettergerüst 

- Modellbauausstellung 

- Sanitätszelt des ASB mit diversen 
Kinderaktivitäten  

- Filmvorführung 

Schusterachtrallye auf der Südschleife am 15. Juni 
Der Arbeitskreis Radfahren des Schusteracht e.V. veranstaltet am Sonntag, 15.06.2008, eine 
Schusterachtrallye für Jedermann. Die Strecke (ca. 26 km) führt über die Südschleife und 
ihre beiden Alternativrouten - Gut Sophienhof und Wahlstorfer Wald. 

Unterwegs warten 4 „Spielstationen“ auf die Teilnehmer. Gemeinsamer 
Start ist um 10.00 Uhr auf dem Preetzer Marktplatz. Ziel und Siegerehrung 
(ca.15.30 Uhr) ist das „Kanu- Cafe´ & mehr“ am Kirchsee in Preetz. Es 
gibt jeweils drei Preise für Kinder und Erwachsene. Anmeldungen werden 
ab 9.15 Uhr am Schusterachtstand angenommen (Kinder unter 18 Jahren 
nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten). Die Teilnahme geschieht 
auf eigene Gefahr und ist kostenlos. 

Auf eine rege Teilnahme freuen sich Bärbel und Jens Podbielski sowie ... 

             Susanne Wilhelm.

Gemeinde Lehmkuhlen 

Jugendcontainer der Gemeinde Lehmkuhlen 

Hallihallo!

Ich bin’s mal wieder, euer Lehmicool. 
Seid ihr zwischen 12 und 16?  Dann habe ich gute Neuigkeiten für euch! 

Ab dem 29.05.2008 gibt es im Jugendcontainer auf dem 
Sportplatz Lepahn eine neue Gruppe. 

Diese wird sich jeden Donnerstag in der Zeit von 17-19 Uhr treffen. 

Wir freuen uns, wenn ihr vorbeischaut 

Viele liebe Grüße              Lehmicool und Maike Jopek    (Betreuerin Jugendcontainer) 
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Nachrichten für Jung und Alt 
in Kühren 

Leider habe ich den Redaktionsschluss für 
den letzten Amtsschimmel verpasst (nicht an 
die Feiertage gedacht). Deshalb noch mal 
den einen Absatz: 

Die Walkinggruppe in Kleinkühren lädt alle 
Interessierten ein, mitzukommen. Wir starten 
montags, mittwochs und freitags um 8.00 
Uhr von der Bushaltestelle in Kleinkühren. 
Wir walken bevorzugt im Wald oder in der 
Feldmark und sind etwa eine Stunde unter-
wegs. Wer Lust hat, es in dieser Gruppe ein-
mal auszuprobieren, ist herzlich willkommen. 

Die Rund-um-Pflege-und-Teilerneuerung des 
Spielplatzes in Kleinkühren ist fast abge-
schlossen. Am 26. April haben einige Famili-
en ordentlich gearbeitet um all die kleineren 
Dinge zu erledigen (die aber auch getan 
werden müssen). An die jungen Helfer Jessi-
ca, Gevin, Lara, Sina, Leonard, Johannes, 
Annika, Mats, Leif und Melissa ein besonders 
Dankeschön. Leider war Ben krank. Ob und 
was an die Stelle des Krokodils kommt, ist 
noch nicht ganz geklärt, aber da soll noch 
etwas passieren. Mit einer netten Grillerei 
konnte die diesjährige Aktion auf dem Spiel-

platz beendet werden. Auch den beteiligten 
Eltern an dieser Stelle ein herzliches Danke. 

Im Juni (Sonntag, den 08.) findet das Schus-
terachtspektakel statt. Da wir in diesem Jahr 
kein Gemeindefest haben, gab es eine Ar-
beitsgruppe nur für das Rahmenprogramm 
für Kinder und Jugendliche. Uns ist einiges 
eingefallen, wir hatten einige nette Sponso-
ren und finden, dass wir ein gutes Programm 
auf die Beine stellen konnten. Die Zusage für 
eine große Wii-Station steht leider noch aus, 
aber ein Bastelzelt, ein Zauberer, verschiede-
ne Spiele und die Polizei mit Motorrädern 
sind schon sicher. Eine Schminkecke und 
Zöpfe einflechten sind ebenso geplant. Ein 
Geschicklichkeitsspiel mit tollen Preisen ist 
auch in Vorbereitung. Ein Strohzelt und 
Schatzsuche runden das Vergnügen ab. An 
dieser Stelle schon mal ein Lob an unsere 
Jugendlichen, die ALLE Zusagen machten 
und durch ihre Mithilfe so viele Spiele erst er-
möglichen. 

Wir alle hoffen auf trockenes Wetter, viel 
Spaß und viele Besucher. 

Einige Aktionen für die Sommerferien sind 
auch in Planung. Diesbezügliche Wünsche, 
Ideen und Helfer gern melden unter Tel. 3642. 

Tschüss bis zum 8. Juni   Ihre/Eure 

        Antje Ressel-Lindner

Gemeinde Kühren 

Elgert
65 mm x 2 

CB Trockentechnik 
60 mm x 2 

Fahrt
zur Landesgartenschau 

nach Schleswig 
Im Bus sind noch Plätze frei! 

Los geht`s am 

Samstag, 21. Juni 2008 
um 10.30 Uhr vom Dorfplatz Löptin. 

Mittagessen in Selk, 
im Restaurant „Quellental“. 

Danach 4 Std. Aufenthalt auf der 
Landesgartenschau in Schleswig. 

Anteiliger Unkostenbeitrag für Fahrt, Mittag-
essen und Eintritt: pro Person 18,50 €.

Verbindliche Anmeldungen nehmen Sigrid 
Hobrak (04302 / 634 und Fritz Burchard 
(04302 / 248) entgegen. 

Für die Gemeinde Löptin 
Christina Viol 

Brügger
Brandversicherung
35 mm x 1 

Seligmann
Bagger

70 mm x 1 

Gemeinde Löptin 

P
E
T
E
R

L G E R T

Wollen Sie bauen
oder renovieren???

Peter Elgert
Dorfstraße 37

24211 Lehmkuhlen
Ortsteil Rethwisch

Tel. 0 4342 - 83976 • Fax - 30 92 843

- Fenster & Türen aus Kunststoff, Holz und Alu -

- Vordächer - Rolläden - Markisen - Garagentore -

Lieferung & Montage - Reparaturen -

CB
TROCKNEN MIT SYSTEM

TROCKNUNGSTECHNIK
COURSOW & BAUMGARTEN

CB WIEDERHERSTELLUNG NACH
BRAND- UND WASSERSCHADEN

GMBH

Ihre kompetenten Partner bei Brand- und Wasserschaden!

24109 Kiel, Wittland 8

24-Std.-Sofortdienst 0431 - 54 88 78

M. Seligmann
Bagger- und

Radladerarbeiten
Staatlich geprüfter Werkspolier im

Tief- und Straßenbau
Hausmeisterservice /Winterdienst

Wir führen aus:
• Erdarbeiten aller Art
• Kellerwandsanierung
• Hausanschlüsse für

Schmutz- und Regenwasser
• Reitplatzbau
• Grünflächenpflege
• Pflasterarbeiten

Tel. 0 43 02 / 91 95 od. 0177 / 31 52 094
Fax 0 43 02 / 964960

Dorfstraße 57 • 24220 Boksee
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Die Gemeinde Postfeld verbes-
sert ab dem nächsten Kinder-

gartenjahr (1. August 2008) ihr Betreuungs-
angebot. Es wird eine sogenannte altersge-
mischte Gruppe geben. Maximal fünf Kinder 
unter drei Jahren pro Kindergartenjahr wer-
den aufgenommen. Damit ist der Kinder-
garten Postfeld der einzige im Barkauer 
Land, der über dieses Angebot verfügt.  

Die Betreuungszeit ist von montags bis 
freitags in der Zeit von 8 bis 13 Uhr.  

Es stehen zwei Erzieherinnen zur Verfügung, 
die mit den Kindern Sport treiben bzw. dem 
Alter gerecht sportliche Übungen machen. 
Eine externe musikalische Früherziehung 
findet seit Jahren großen Anklang. Regelmä-
ßig erfolgt ein Spielzeugtag, an dem die Kin-
der bisweilen auch eigenes Spielzeug mit-
bringen. Außerdem wird an jedem 2. Don-
nerstag das Frühstück selbst zubereitet.  

Auch die „Projektarbeit“ wird im Kindergarten 
Postfeld ganz groß geschrieben. Gerade 
kürzlich hat ein Besuch auf einer Baustelle 
eines Einfamilienhauses im Dorf stattgefun-
den. Zur Vorbereitung dieses Projektes bas-
telten die Kinder Schutzhelme. 

Zusätzlich wird im Kindergarten Postfeld auf 
gesunde Ernährung geachtet. Alljährlich 
stehen Besuche bei den Postfelder Bauern 
auf dem Stundenplan. Im Anschluss an diese 
Projekte wird die Ernte in der Küche zu lecke-
ren Mahlzeiten verarbeitet. Ebenfalls werden 
Ausflüge unternommen, die natürlich auch 
dem Alter entsprechend organisiert werden.

Selbstverständlich werden regelmäßig Eltern-
abende veranstaltet. Schlussendlich findet 
rechtzeitig zum Ende der Kindergartenzeit 
die Zusammenarbeit mit der Schule im Bar-
kauer Land statt. 

   Ingrid Neubauer-Markurth 

Ganztagsbetreuung im Barkauer Land 

Programmvorschau 
Sommer 2008 

Sonntag, den 15. Juni, 17.00 h 

Florin Paul -  Geige

Cristian Niculescu – Klavier

Beethoven: Sonate Nr. 6 in A-Dur  für  
   Klavier und Violine  

Ysaye:   Sonate Nr. 4   für Violine solo  

Bartok:   6 Tänze  in bulgarischen Rhythmen   

Enescu:  Sonate “torso”  

Ravel:   Sonate für Violine und Klavier 

Sonntag, den 6. Juli, 11.00 h 

Eugene Mursky – Klavier

Chopin:  Polonaise As-Dur, Ballade Nr.1,  
   3 Walzer, Scherzo Nr.2 

Mussorgskij: Bilder einer Ausstellung  

*  *  * 

11. – 17. August 2008 

6. Internationale Musiktage Brache 
tägliche Abendkonzerte jeweils 19.00 h 

Kontakt:  Hans und Brigitte Weiß 
Tel.:  04342 / 81090 

   eMail:  brache@t-online.de 

Kleine im Kindergarten Postfeld ganz groß 

Bülck Transporte 
45 mm x 2 

Hof Brache, Wielen 

Preetzer Werkstätten 
90 mm x 2 

Forst Lehmkuhlen 
70 mm x 1 

BULCK Iransporte u. Containerdienst
Güternah- und Fernverkehr • Schwertransporte

Entsorgung von: Bauschutt • Erdaushub • Gartenabfällen
Anlieferung von: Kies • Mutterboden

Haushaltsauflösungen

Tel. 0 43 42 / 85 18 18 • Fax 0 43 42 / 85 18 19
Handy 0171 / 30 49 607

Preetzer Werkstätten
Gewerbestraße 3 · 24211 Preetz

Sommerfest
LEBENSHILFEWERK Kreis Plön gGmbH
Preetzer  Werkstä t ten

Freier Eintritt 

für Groß und Klein.

Alle Spiele kostenlos!

Live-Musik

Rock, Oldies, Schlager,

Commedy, Disco

u.a. mit „Quo vadis“

Spiele/Aktionen

High-Jumper

Hubsteiger

Hüpfburg

… und vieles mehr 

für Groß und Klein

Kulinarisches

breites Angebot für Jedermann

Infos
über Arbeit, 

Förderung und Produkte 

der Preetzer Werkstätten

und Tag der offenen Tür
am Samstag, den 14.06.2008

von 11.00-17.00 Uhr
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 + TERMINE + TERMINE + TERMINE + 

Arbeitskreis 

Siedlungsentwicklung
- jeden letzten Donnerstag - 

KEINE SITZUNG AM 29. MAI !!! 

am 26. Juni 2008, 19.30 Uhr 
in der Alten Schmiede

Bürgerverein Barkauer Land e.V. 

"Es war meistens Sommer, 
es war immer Kultur, 
und summasummarum 
war das Ganze sehr 
gelungen ..." 

So war es in den Kieler Nach-
richten über den KulturSom-
mer schon mal zu lesen und 
dem kann man nur hinzufü-
gen:

"Immer wieder stoßen wir 
nach einer gelungenen Ver-
anstaltung an die Frage: Kann 
man so etwas noch toppen ? Antwort: Man 
kann, man sollte es bloß nicht wollen oder 
müssen. Dann passiert's von ganz allein !!".  

Und so kann dieses ‚Festival der besonderen 
Art' zum 9. Mal mit Events aus den unter-
schiedlichsten kulturellen Richtungen die 
Erwartungen nicht nur erfüllen, sondern sich 
weiter durch sein gutes Niveau und seine 
Vielfalt immer größer werdender Begeiste-
rung eines Publikums aus ganz Schleswig-
Holstein und darüber hinaus erfreuen. 

In einem hochwertigen Mix aus auswärtigen 
und heimischen Künstlern mit Konzerten und 
interessanten Projekten an den unterschied-
lichsten Orten werden die Besucher des 
KulturSommers im Barkauer Land wie in den 
vergangenen Jahren mit immer anderen 
Akzenten konfrontiert: 

"Es ist nicht nur das hohe Niveau, es sind die 
charismatischen Künstler, die man anders als 
woanders hautnah erleben kann, es ist die 
wunderbare und doch immer wieder unter-
schiedliche Atmosphäre, es ist diese Mi-
schung aus professionell und doch familiär, 
so dass die Besucher es schon mit den 

‚großen Stätten der Kultur auf dem Lande' in 
einem Atemzug nennen." (KN). 

Und der Auftakt im großen Zelt der Alten 
Meierei am See in Postfeld lässt schon viel 
für das ganze Festival erahnen: Am 7.6. heißt 
es "A-Cappella meets Bauer als Rampensau" 
mit dem QUARTETT KOMPLETT und dem 
phantastischen Matthias Stührwoldt, am 14.6 
"Pink Roses - UTE in Concert" im Gewächs-
haus von Blumen-Wohlers und am 15.6. eine 
BluesMatinée im kleinen Park der AMaS mit 
Abi Wallenstein, Reiner Regel (sax) und Mar-
tin Röttger (cajon). 

Und dann … geht es drei Monate lang auf 
die KulturTours durch's Barkauer Land, und 
die endet am 6.9. mit der traditionellen Nacht 
des Flamenco und am 13./14.9. mit dem 
19ten Internationalen Festival des Blues im 
Zelt der AMaS.  

Wir sind sicher, dass für Sie etwas (oder 
etwas mehr …) dabei ist und möchten Ihnen 
wie im vergangenen Jahr viel Vergnügen und 
viele schöne Begegnungen wünschen      

Ihr KuSo-Team 2008 
     HaGe Schlemminger

Hallo Gartenfreunde! 
Nach 2007 veranstaltet der Bürgerverein Bar-
kauer Land auch im Jahr 2008 im Rahmen 
des Kultursommers das Projekt 

„Schöner Garten“ 
Private Gärten in unterschiedlichster Gestal-
tung werden für interessierte Besucher geöff-
net und es soll wieder tüchtig gefachsimpelt 
werden. Die Teilnehmer wünschen Ihnen 
spannende Entdeckungen und gute Begeg-
nungen mit viel Inspiration. 

Bei hoffentlich gutem Wetter sind folgen-
de Gärten zu besichtigen (in alphabeti-
scher Reihenfolge): 

Ernst-H. Block, Postfeld, Honigkamp 4 

Blumen-Wohlers, Klein Barkau, Dorfstr. 11 

Lore Böhe, Boksee, Kastanienallee 5 (Hier 
werden auch Kaffee + Kuchen angeboten) 

Hans Peter Delfs, Kirchbarkau, Schwienhof 12 

Walter Dziennus, Nettelsee, Kirchweg 11 

Inge Hauschild, Barmissen, Dorfstraße 14 

Gerlinde Klausner, Barmissen, Barkauer Weg 

Gisela Klein, Nettelsee, Kaiserstraße 2 

Dr. Ilse Kollmann, Kirchbarkau, Seeblick 2 

Uwe Moritz, Löptin, Schmeebarg, am See 

Heuhotel und Café Sander, Postfeld, 
Ruschwegen 2 (das Café ist geöffnet) 

HaGe Schlemminger, Postfeld, 
Honigkamp 16 (Alte Meierei am See) 

Gudrun Schulz, Postfeld, Bormsdorf 23 
(Bitte keine Hunde mitbringen.) 

Die Gärten sind geöffnet:

Sonntag, 22. Juni 2008
13.00 bis 16.30 Uhr

Ab ca. 16.30 Uhr grillt die AWO-Postfeld zum 
Abschluss auf dem Postfelder Dorfplatz im 
Pavillon beim Dörphus.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

       Ernst Block

Der Arbeitskreis Senioren lädt Sie, liebe 
Senioren mit Partner, sowie Angehörige zu 
einem Vortrag ein: 

„Die Ohnmacht des Verges-
sens“ (Demenzkrankheit)

Am 10. Juni 2008, um 18.30 Uhr in den 
Landgasthof Leckerhölken. 

Diplom-Psychologin Frau Rita Erlemann hält 
den Vortrag und zeigt Lichtbilder. Diese 
Veranstaltung findet gemeinsam mit dem 
Landfrauenverein Kirchbarkau und Umge-
bung statt. 

Es wird ein Imbiss (Pastete mit Hühnerfri-
kassee) gereicht. Kosten: 6,80 € pro Person. 

Anmeldungen bitte umgehend bei 
Gudrun Bicker 04302/241 

Wanderung durch Warnau 
am Samstag, 31. Mai 2008 

Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Dorfge-
meinschaftshaus in Warnau. Herr Günther 
Danklefsen wird mit uns zu den schönsten 
Plätzen Warnaus wandern. 

Gegen 16.00 Uhr ist Kaffeetrinken in War-
nau; wer nicht mit wandern möchte, ist herz-
lich willkommen zum Kaffeetrinken. 

Einladung zur Kulturfahrt 
am 13. September 2008 

Um 12.45 Uhr holt uns der Bus in Kirchbar-
kau von der Bushalltestelle Alter Bahnhof/
MarktTreff Harms ab. 

Wir besichtigen das Herrenhaus Borghorst 
(Besichtigung der Innenräume), die Güter 
Lindhof, Hohenlieth und Augustenhof. 

Kaffee und Kuchen im Herrenhaus Windeby.  

Fahrpreis: pro Person 14,50 Euro 

Kaffee und Kuchen sind im Fahrpreis nicht
enthalten. 

Anmeldungen ab sofort bei: 

   Gudrun Bicker 04302/241

AK Senioren 
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Die Freiwillige Feuerwehr Klein Barkau holt anlässlich ihrer 75-Jahr-Feier 
die Fußball-Europameisterschaft in unsere Region. 

Fußballturnier der Feuerwehren des Barkauer Landes 

Damit der spannende Ballsport nicht nur passiv vorm Fernseher verfolgt wird, laden 
wir die Feuerwehrkameraden des Barkauer Landes herzlich zu einem Fußballturnier 

ein, um die “schönste Nebensache der Welt” hautnah zu erleben. 

Am Sonnabend, 19. Juli 2008 ab 13:00 Uhr
auf dem Bolzplatz am FW-Gerätehaus 

Mannschaftsstärke:   mind. 4 Feldspieler + 1 Torwart 

(Feuerwehrkameraden und andere sportliche Bürger, 
die älter als 16 Jahre sind!) 

Um eine gewissenhafte Turnierplanung zu gewährleisten, sollten sich die 
Mannschaften bis zum 12.07.2008 bei Hauke Schmidt (Tel. 964207 oder 
hauke-schmidt@t-online.de) anmelden. Auf diesem Wege gibt es auch wei-
tere Informationen zum Turnier. 

Die Idee dieses Turniers ist es, die Gemeinden und Feuerwehren des Barkauer Lan-
des auch sportlich miteinander zu verbinden. Aus diesem Grunde soll die “Barkauer 
Land Meisterschale” ein Wanderpokal werden und es wäre schön, wenn der jeweili-
ge Sieger das nächste Turnier im folgenden Jahr ausrichten würde. 

Das Barkauer Land zu Gast bei Freunden 

Eure Freiwillige Feuerwehr Klein Barkau    gez. Hauke Schmidt

P.S.: Natürlich wird zur eigentlichen 75-Jahr-Feier noch gesondert geladen! 

BLM 2008 
Barkauer Land
Meisterschaft 2008 

Klein Barkauer 
„Burgspektakel“
Samstag, den 28.06.2008 

Endlich ist es wieder soweit! 

Wir feiern unser Dorffest unter 
dem Motto: Burgspektakel.

Wir hoffen auf viele Burgfräulein 
und Ritter, die bei unseren Festspielen an-

treten werden. 

Beginn des Spektakels 
ist um 14:00 Uhr 

Spiele für die 
Erwachsenen

finden im Anschluss 
an die 

Kinderspiele statt.  

Der Festaus-
schuss

gez. Imke Hallmann 

Gemeinde Klein Barkau 

Kuttenkeuler
(Bestattungen)

143 mm x 1 
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SG-Kühren Gemeinde Rastorf 

Vita Max 
183 mm x 3 

6. Fußball-Kleinfeldturnier der SG Kühren am 06.06.2008 
Am Freitag, den 06. Juni veranstaltet die SG Kühren bereits zum sechsten Mal ihr jährliches 
Fußball-Kleinfeldturnier für unterklassige Mannschaften aus Preetz und Umgebung. Der Titel-
verteidiger, die A1-Jugend des Preetzer TSV, wird wegen eines wichtigen Punktspieles  leider 
nicht teilnehmen können, so dass neben dem Gastgeber SG Kühren II folgende Gästeteams in 
Kleinkühren erwartet werden: Preetzer TSV II, SV Kirchbarkau, SG Ascheberg/Kalübbe II, TSV 
Rastorfer Passau, SV Rethwisch II und die Hobbyteams von Postfelder SV und das "Team 
Schwebstöcken".  

Spieler und Zuschauer werden kulinarisch bestens versorgt sein. Das knapp fünfstündige 
Turnier um den "Dudda-Autoteile-Cup" startet um 18 Uhr, der Eintritt ist frei, im Anschluss folgt 
eine gemütliche "Dritte Halbzeit". Weitere Infos im Internet unter www.sgkuehren.de. 

                 Renato Brosowsky

Liebe Rastorfer! 

Am 26. Juli findet auf dem Spielplatz in 
Rastorfer Passau, Düsternbrook, unser 

Familiensommerfest statt. 

Mit neuem Konzept und viel frischem Mut, 
werden wir in diesem Jahr wieder voll 
durchstarten!  

Bitte den Termin schon jetzt  vormerken, da 
das Fest in den Ferien stattfindet! 

Näheres in der nächsten Ausgabe. 

     Christina Bornhöft

59 Euro*59 Euro*
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Liebe DRK-Mitglieder 
und dem DRK-Verbundene ! 

Vieles gibt es aus der letzten Zeit zu berich-
ten. Einige Bekanntmachungen stammen 
noch aus dem April, da ihr Termin erst nach 
Redaktionsschluss lag, und wir deshalb in 
der Mai-Ausgabe noch kurz berichten. 

Am 22. April war die 
2. Blutspende dieses Jahres. 
Von insgesamt 62 Spendewilligen durften 59 
spenden. Beim diesmaligen Spendetermin 
wurden 3 Spender für ihre Spende geehrt: 
Herr Dirk Filinski und Herr Hans Christian 
Dibbern für 25 Mal spenden, Herr Gerhard 
Gusella für 50 Mal. Seine Frau Karin wurde 
bereits im Mai 2006 für 50 x Spenden geehrt. 
Auch die Tochter spendet regelmäßig. An die 
Spender ein herzliches Dankeschön für ihr 
Engagement verbunden mit dem Wunsch, 
Sie auch weiterhin als Spender begrüßen zu 
dürfen, wie auch an alle anderen Spender 
und Spendewilligen.  

So kann das DRK auf einen erfolgreichen 
Blutspendetermin zurückblicken. 

Am 29. April war unsere 
Jahreshauptversammlung. 

48 Personen nahmen an der Jahreshauptver-
sammlung teil. Neben dem geselligen Bei-
sammensein standen Wahlen an und es gab 
eine Aufklärung der Polizei. 

Der Vorstand wurde neu gewählt und Frau 
Annegrete Schildberg als 1. Vorsitzende in 
ihrem Amt einstimmig bestätigt. Auch die 
Kassenwartin, Frau Gunda Voss, wurde für 
die nächste Amtsperiode einstimmig wieder-
gewählt. Veränderungen gab es bei den Stell-
vertreterinnen: 

Die 1. Stellvertreterin Frau Andrea Mattern 
stand nicht wieder zur Wahl. Ihre Nachfolge-
rin ist Frau Andrea Jedicke. Die 2. Stellvertre-
terin Frau Angela Wichelmann schied aus 
beruflichen Gründen aus. Ihre Nachfolgerin 
wurde Frau Regina Strangl. Zu weiteren Bei-
sitzerinnen wurden Monika Borgert, Gina 
Plambeck und Andrea Mattern wiederge-
wählt. Kommissarisch arbeiten bis zur Herbst-
versammlung Frau Beate Paprotta und Frau 
Marita Peetz. mit. Die Kassenprüferinnen Frau 
Elke Schröder und Frau Bärbel Stibbe wur-
den für 2 Jahre ebenfalls wiedergewählt. 

Über die „Verbrechensrate“ im Barkauer 
Land sowie Schutzmaßnahmen gegen Betrug 
am Telefon, der Haustür, bei Kaffeefahrten 
und beim Einkauf gab es einen informativen 
und humorigen Vortrag. Die Referenten wa-
ren Herr H.-D. Schwarz, Leitender Polizeidi-
rektor a.D. und Herr P. Hinrichs von der 
Dienststelle Kirchbarkau. Herr Hinrichs erläu-
terte eine Auflistung der Delikte hier im Bar-
kauer Land, die meisten auf Grund des Ver-
stoßes der Kraftfahrzeugpflichtversicherung. 
„Generell können wir hier sehr sicher leben“, 

meinte Herr Hinrichs . Haben Sie einen Straf-
tatenverdacht, dann wählen Sie den Polizeiruf 
110. Die Polizei geht der Sache nach. Lieber 
einmal zu viel als zu wenig! Zur Zeit gibt es 3 
Planstellen hier im Amtsbezirk, wovon 2 be-
setzt sind und die für 4622 Bürger zuständig 
sind. Das entspricht 47% des Amtsbezirkes. 

Frau Först und Frau Zwick wurden für 25 
Jahre DRK-Mitgliedschaft mit Urkunde, An-
stecknadel und Blume geehrt. Ihnen noch-
mals ein herzliches Dankeschön für ihr akti-
ves Engagement und für ihre Verbundenheit. 

Guten Appetit! - Neues Ange-
bot des DRK-OV Kirchbarkau 

Für diejenigen, die gern mal in geselliger 
Runde ihr Mittagessen einnehmen möchten, 
gern mal außerhäusig essen und auch gern 
mal etwas anderes probieren möchten, bietet 
das DRK Kirchbarkau und Umgebung e.V. 
einen „Miteinander-Mittagstisch“ an. 
Jeden 3. Freitag im Monat soll es in Restau-
rants in der Umgebung und Kiel einen ge-
meinsamen Mittagstisch geben. Zu dieser 
Zeit bietet die Gastronomie Gerichte zwi-
schen 4-8 € an. Die Fahrt dorthin erfolgt in 
Fahrgemeinschaften. 

Interessenten melden sich bitte bei 
Annegrete Schildberg Tel. 04302-
1058 jeweils bis 2 Tage vorher.  

Der nächste „Miteinander-Mittagstisch“ findet 
am Freitag, 20. Juni in der Forstbaumschule 
in Kiel statt. Und das Schönste ist: Um den 
Abwasch kümmern sich andere! 

Gartenbesichtigung am 12. Juni
bei Familie Böhe in Boksee  

Juni-Zeit ist Gartenzeit - und weil schon viel 
blüht, lohnt sich ein Besuch in „Nachbars 
Garten“. Es geht nach Boksee in den Garten 
der Familie Böhe und anschließend zum 
Kaffeetrinken ins Bauernhofcafé Sander. 
Hauptsache ist, dass das Wetter mitspielt. 
Ansonsten bitte mit der allseits bewährten 
Schleswig-Holsteiner -Schutzkleidung. 

Treffpunkt ist an der Kirche in Kirchbarkau 
um 14:30 Uhr. Wir fahren wie immer in Fahr-
gemeinschaften. Kosten 7 ,--€

Anmeldung bis zum 10. Juni bei A. Schild-
berg Tel.: 1058 oder Ilse Zwick Tel.: 747. 

Vorankündigung:

Flohmarkt am Sonntag, 6. Juli 
am Dorfhaus Klein Barkau 

Haben Sie noch Etwas, dass Sie unbedingt 
loswerden möchten oder suchen Sie etwas 
ganz Besonderes - vielleicht ein scheußliches 
Geschenk, um jemandem zu zeigen, wie sehr 
Sie ihn schätzen? Dann sollten Sie den Floh-
markt am 6.Juli als Käufer und/oder Verkäufer 
am Feuerwehrhaus Klein Barkau besuchen. 

Aufbau und Abgabe: vormittags ab 10:00 
Uhr. Standgebühr: 1 Kuchen oder 6 €,
Kinder frei. Verkauf: 13:00 - 17:00 Uhr 

P.S. Sollten Sie der Beschenkte sein - irgendwo 
gibt es demnächst sicher wieder einen Flohmarkt! 

Anmeldungen für Anbieter unbedingt 
erforderlich bei Annegrete Schildberg 
Tel.: 1058 und Gina Plambeck Tel.: 630 

Tagesfahrt auf die Sonneninsel 
Fehmarn am 12. Juli 08 

Wie jedes Jahr macht der Ortsverein Kirch-
barkau und Umgebung e.V. eine Tagesfahrt, 
diesmal von 8:00 bis 19:00 Uhr nach 
Fehmarn. Wir haben Frau Gudrun Drescher, 
die Fehmarn durch viele Aufenthalte sehr gut 
kennt, als Reiseleiterin gewinnen können.  

Programm: Führung durch das Wasservogel-
reservat in Wallnau (ca. 1 Stunde) 

Mittagessen im Restaurant am Niobedenkmal 
mit der Möglichkeit zum Strandspaziergang, 
Besichtigung der St. Petrikirche in Landkir-
chen, Fährbahnhof Puttgarden, Möglichkeit 
zum Kaffeetrinken in Burg, Inselrundfahrt mit 
Stopps. 

(Fortsetzung auf Seite 14) 

Foto (v.l.n.r.): Annegrete Schildberg (1. Vorsitzende), Margret Först, Edith Zwick, 
     Andrea Jedicke, 1. Stellvertreterin des DRK-Ortsvereins.  
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Reitertag auf der Gläser- 
koppel bei Sonnenschein 

In den vergangenen Jahren fand der Reiter-
tag, mit dem Schwerpunkt Dressur, immer 
im Januar statt. Doch in diesem Jahr schob 
Susi Först diesen Termin auf den 20. April 
2008 und wurde mit milderen Temperaturen 
und Sonnenschein belohnt. 

Rund 160 kleine und große Reiter hatten 
sich für eine oder mehrere Prüfungen ge-
nannt und konnten den zahlreichen Zu-
schauern ihr Können präsentieren. Gleich 
drei Richter hatte Susi Först für diesen Tag 
verpflichtet und somit konnte der Zeitplan 
auch fast eingehalten werden.  

Die Prüfungen reichten vom einfachen Rei-
terwettbewerb im Schritt und Trab bis zur 
anspruchsvolleren Dressurreiterprüfung der 
Klasse A. Abgerundet wurden die Prüfungen 
mit der Kostümpaarklasse Pas de deux und 
dem Caprillitest, in dem auch kleine Sprün-
ge zu bewältigen waren. 

Zur Mittagszeit gab es eine kleine Pause 
zwischen den Prüfungen und Frauke Anto-
schak ritt die Stute Lybelle mit dem da  8 
Wochen alten Fohlen Lysann. Ohne Sattel 
und Trense wurde die Stute mit dem Fohlen 

in allen Gangarten vorgestellt und die Zu-
schauer hatten das Gefühl, das dem Fohlen 
sein erster großer Auftritt sehr viel Spaß 
bereitet hat. 

An die 60 Helfer unterstützten Susi Först an 
diesem Tag und ein Großteil von Ihnen war 
mit der Verköstigung der Aktiven und Zu-
schauer beschäftigt .Morgens um 8 Uhr 
standen schon Kaffee, Brezel und belegte 
Brötchen bereit und zur Mittagszeit wurde 
das Angebot mit Kuchen, Grillfleisch und -
wurst bereichert. 

Mit netten Worten und ohne Zwischenfälle 
konnte Susi Först gegen 18 Uhr diesen Tag 
beenden und auch gleich mit der Organisati-
on des nächsten Turniers beginnen.  

Am 01. Juni 2008 lädt die Familie Först zum 
großen Geländespringturnier auf die Gläser-
koppel ein. Reiter und  Zuschauer sind wie 
immer herzlich Willkommen. 

    Christiane Eidenschink 

Reiterhof Gläserkoppel 

Projektgruppe WESBE 

I. Termine:
Die nächste Sitzung der WESBE findet am 
Montag, dem 09.06.2008 um 18.00, wieder  
in den Räumen der Kieler Volksbank in 
Preetz statt.  

Interessenten sind immer gern gesehen! 

II. Thema “Strom sparen”: 
Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, 
dass Sie bei uns Stromverbrauchs-
Messgeräte kostenlos ausleihen können 
(30,- € Pfand), um in Ihrem Haushalt die 
“Stromfresser” zu finden.  

Ansprechpartnerin:

Gabriele Stepputtis, Tel.: 04342-82538 

AXA 
45 mm x 2 

Maschmeier
35 mm x 1 

E-Schlüter
70 mm x 2 

Fahrtkosten, Eintritt und Mittagessen für 
Mitglieder 35,- €, Nichtmitglieder 38,- €

Anmeldungen ab sofort bei Annegrete Schild-
berg (Tel. 1058) und Ilse Zwick (Tel. 747)  

Und noch ganz wichtig:

Betreute Grundschule „Fuchs-
bau“ wartet auf Anmeldungen. 

Das Schuljahr hat das letzte Viertel erreicht 
und der Fuchsbau hält Ausschau nach neuen 
“Füchslein“. Die Anmeldung für das kommen-
de Schuljahr kann gern erfolgen. 

Betreute Grundschule: Tel.: 04302-900858 
während der Betreuungszeiten:

7:00-9:00 Uhr   Frau Sonja Ilchmann und 
12:30-14:00 Uhr  Frau Monika Borgert 

Die DRK- „Füchse“ freuen sich schon. 

Informationen und Anmeldungen auch bei 
Frau Andrea Mattern, Tel.: 04302-9236. 

Wir hatten einen schönen, warmen Mai und ei-
nen gelungenen Ausflug auf den Käsehof „Biss“. 
Jetzt freuen wir uns auf einen „rosigen“ Juni. 
Ihnen allen weiterhin eine gute Zeit und alles Gute 

Ihr Vorstand   Öffentlichkeitsarbeit: 
      Andrea Jedicke

(Fortsetzung von Seite 13) 

DRK-OV Kirchbarkau 

Private Krankenversicherung für Existenzgründer

- bis zu100% ambulante Behandlung

- 100% stationäre Behandlung

- 90% Heil- und Hilfsmittel

- 100% Zahnbehandlung

- 60% Zahnersatz

ANDRÉ TESCHNER Hauptvertretung der AXA Versicherung AG
Birkenweg 22a - 24211 Lepahn - Tel.: 0 43 42 / 78 8180 - Fax 0 43 42 / 78 8182

Monatsbeiträge
für Männer in EUR

Monatsbeiträge
für Frauen in EUR

20 Jahre 133,03

30 Jahre 150,43

40 Jahre 198,63

20 Jahre 172,19

30 Jahre 219,86

40 Jahre 275,76

D
er RasenmähermannGartenpflege

Timo Maschmeier
Ärger mit lästigen Baumstümpfen?

Wir fräsen Ihre Stubben kostengünstig ab

Zum Lärchenwald 2a • 24245 Klein-Barkau
Telefon 0 43 02 / 92 31 • Mobil 0177 / 747 6723

Elektro-, Sanitär-, Landtechnik
Inh. Jürgen Bock · Elektromeister
24250 Nettelsee · Dorfplatz 4
Tel. 0 43 02 / 3 42 · Fax 7 46

Vertragskundendienst

aller                       Geräte

Verkauf und Reparatur aller Haushaltsgeräte

I M M E R  B E S S E R
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Schusteracht-Spektakel

8. Juni 2008 ab 11.00 Uhr 

Auf dem Sportgelände der SG Kühren 
treten die Auswahlmannschaften der Gemeinden 

Lehmkuhlen, Pohnsdorf, Raisdorf, Rastorf, Schellhorn, 
Wahlstorf, Kühren und der Stadt Preetz gegeneinander an,  

um den Schusteracht-Pokalsieger 2008 zu ermitteln.  

Zeitplan und Programm:

        11:00 Uhr    Begrüßung und Gottesdienst 

        11:45 Uhr    Grußworte und Eröffnung  

   ab 12:00 Uhr    Beginn der Wettkämpfe um den Pokal 

   ab 12:00 Uhr    Mitmachangebote für Kinder und Jugendliche 
 aller Gemeinden 

   ca. 16.15 Uhr    Siegerehrung 

Zwischen den einzelnen Wettkämpfen gibt es ein kurzes Unterhaltungs-
programm (u. a. Singen, Musizieren, Tanzen). 

Außerdem gibt es Info-Stände und Warenstände regionaler Erzeuger.  

Falls es noch Interessierte gibt, die einen Stand aufbauen möchten, dann 
sollten sich diese bitte an  Annelene Mix (T. 04526/8277) 
           oder  Bernd Bittner (T. 04526/8250)   wenden. 

_______________________________________________________________

Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt. Der Eintritt ist frei. 

Die Gemeinde Kühren und ihre Vereine 
freuen sich über eine rege Beteiligung. 

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Wir hoffen darauf, dass viele Gäste mit dem Fahrrad „anradeln“, denn es 
gibt keine Parkplätze für Autos usw. auf dem Sportgelände. 

Als Parkfläche für Autos wird am Ortseingang Kleinkühren aus Richtung 
Preetz eine Weide (von Hans-Werner Rinck) ausgewiesen. Der Fußweg 
dauert etwa 5 – 8 Minuten. 

Gemeinde Kühren     Für das Organisationsteam: G. Rinck 

Tischlerei Rathje 
60 mm x 2 

Lehmkuhlener Termine 
im Juni 2008 

03.06.  20.00 Uhr    KG Lebrade 

Meditativer Abend für Körper, 
Geist und Seele                      

04.06.  13.30 Uhr    KG Preetz-Ost 

  Seniorenausflug  

07.06.  20.00 Uhr    SV Rethwisch 

  Skat und Knobeln im Sportheim 

08.06. Schusterachtspektakel
  in Kühren (siehe Anzeige) 

Unterstützen Sie 
unsere Mannschaft!

15.06.                      SV Rethwisch 

  Landesmeisterschaft 
  der Bogenschützen 

15.06.  14.00 Uhr   KG Lebrade 

  Jubiläumsgottesdienst 
  in der Kirche Lebrade 

20.06.                      Schule Trent 

  Schulfest in der Grundschule 

21.06.                      TSV Lepahn 

  Jugendfußballturnier  

22.06.                      TSV Lepahn 

  Jugendfußballturnier  

22.06.  09.30 Uhr   KG Preetz-Ost 

  Goldene Konfirmation 
  in der Stadtkirche 

27.06. - 29.06.        KG Lebrade 

  Konfirmationswochenende

27.06.  20.00 Uhr  TSV Lepahn 

  Kniffeln im Sportheim 

28.06.  13.00 Uhr   Spielkreis Rethwisch 

  Kinderfest 

gez. Jens Podbielski, Projektbetreuer

Gemeinde Lehmkuhlen 

Anders Immobilien 
65 mm x 1 

Bordesholmer Sparkasse

Thies Andersen
Bahnhofstr. 43-47 · 24582 Bordesholm

Tel. 0 43 22 / 75 15 17
Im Auftrag der LBS Immobilien GmbH

Hier lässt es sich leben!
Wohnen in Kirchbarkau!

Hier wird das Neubaugebiet
„Barkauer Land“

für Sie erschlossen.
Nur ca. 10 Minuten bis Kiel
23 Baugrundstücke

für EFH und DHH Bebauung
z.B. Grundstück Nr. 8: 614 m2, 89,-€/m2

Kaufpreis € 54.646,- 
Keine Käufercourtage
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Fahrergemeinschaft Schleswig-
Holstein / Hamburg e.V. Region KI / RD  

7. Ausfahrt um den 
"Bothkamper See" 

Insgesamt 41 Gespanne und 4 Reiterinnen 
nahmen am 27.04.2008 an der Ausfahrt um 
den Bothkamper See teil. Bei herrlichem 
Sonnenschein ging die Fahrt durch grüne 
Wälder, vorbei an leuchtenden Rapsfeldern 
über Schönhorst, Bissee, Bothkamp, Kirch-
barkau, Klein Barkau zurück nach Boksee. 

Bei dem anschließendem Hindernisfahren 
durch Kegel und über eine Holzbrücke nach 
Zeit und Fehler, beobachtet von vielen Zu-
schauern, wurden die ersten Plätze von 
folgenden Gespannen erreicht: Von den 
gestarteten 5 1sp Pony-Gespannen erreich-
te Ulrich Spennemann aus Quarnbek die 
beste Zeit. 

Bei den 18 gestarteten 2sp Pony-Gespan-
nen sicherte sich Dagmar Holst aus Rastor-
fer Passau den ersten Platz. 

Von den 11 gestarteten 1sp Pferde-Gespan-
nen fuhr Reiner Stave aus Schönböken die 
beste Zeit und bei den 2 sp Pferde-
Gespannen war Bernd Stahl aus bad Oldes-
loe vorne. 

Die Reiterinnen absolvierten den Parcour 
zusammen in der Zeit von 1:19.  

Bei der Siegerehrung wurde allen Teilneh-
mern eine Schleife, Stallplakette und ein Sack 
Futter für unsere Sportpartner überreicht. 

Foto: Hermann Imbusch aus Tarbek 
im Hindernisparcour 

Herzlichen Dank allen Helfern und den 
Grundeigentümern, die wieder einmal 
zum Gelingen dieser großartigen Fahr-
veranstaltung beigetragen haben. 

     Hans-Jürgen Staack 

Fahrergemeinschaft KI/RD Saisoneröffnung auf der „Schusteracht“ 

Schlemmertour des 
Schusteracht e.V. am 1. Mai  

Pünktlich um 10:30 Uhr startete der Arbeits-
kreis Radfahren des Schusterachtvereins die 
1. geführte Radtour 2008, die als Schlemmer-
tour angeboten wurde. Nach der Begrüßung 
und Vorstellung der Tour durch Tourenführer 
Thomas Langfeldt fuhren 33 Radler zum ersten 
Stopp, dem Bootshaus am Kirchsee. 

Dort erhielten die Teilnehmer ein Glas Saft und 
eine warme Brezel. Vom Bootshaus ging die 
Fahrt zügig weiter zum Herrenhaus Wahlstorf. 
Dort informierte Gert Vogel über die Geschichte 
des Hauses und die Familie von Plessen.  

Nach anstrengender Fahrt zum 41 m hohen 
Mühlenberg auf dem Gelände der Gläserkop-
pel wurde der dortige Reiterhof erreicht. Herr 
Först, der Eigentümer des Hofes, begrüßte 
die Gruppe. Da er heute Geburtstag hatte, 
wurde ihm ein Ständchen gebracht. Es folgte 
eine fantastische Vorführung der Reiter, die 
alle sehr beeindruckte. Während der an-
schließenden Führung informierte uns Herr 
Först, dass am 01. Juni eine besondere Rei-
terveranstaltung auf dem Gelände durchge-
führt wird, zu der er alle einlud.  

In der Gaststätte des Campingplatzes wurde 
nach längerer Wartezeit eine gute und ge-

haltvolle Suppe verzehrt, so dass jetzt alle 
gestärkt zur Kapelle Sophienhof fahren konn-
ten. Dort wartete bereits ein mobiler Eisver-
käufer und jeder konnte nun als Nachtisch 
ein Eis lecken. Während der Leckerei erzähl-
te Gert Vogel – mit der Eistüte in der Hand – 
etwas über die Geschichte der Kapelle sowie 
einiges zum Gutshof Sophienhof. 

Die weitere Fahrt ging am Gutshof vorbei, 
durch Falkendorf und Rethwisch nach 
Dammdorf zum Flairhotel Neeth. Zum Emp-
fang wurde ein Cocktail gereicht und es 
konnte eine „riesige“ Salatplatte oder Band-
nudeln mit Pilzen und anderen Köstlichkeiten 
verspeist werden.  

Gegen 16:30 Uhr war der offizielle Teil der 
Tour beendet und jeder konnte auf seine 
Weise die Heimfahrt antreten. Zusammenfas-
send ist festzustellen: Das Experiment eine 
Schlemmertour anzubieten, ist gelungen. 
Umrahmt wurde die Fahrt von einem guten 
Radfahrwetter, kein Regen, kaum Wind und 
leicht bewölkter Himmel mit einigen Sonnen-
löchern bei angenehmer Temperatur. 

Da es glücklicherweise keine Pannen oder 
Unfälle gab, können die beiden Tourenfüh-
rer, Axel und Thomas Langfeldt zufrieden 
sein. Ihnen ist für die Planung und Gestal-
tung der Tour zu danken.  Gert Vogel

Schlüter Sanitär 
50 mm x 2 

Sanitäre Installation · Bauklempnerei
Zentralheizungsbau · Lüftungsbau

Hans-Gloede-Weg 2 Tel.: 043 07/ 83 9760
24223 Raisdorf Fax: 043 07/ 83 9761
rolf.schlueter-shk-raisdorf@t-online.de Privat: 04342/716 53
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RV Westwalddistrikt Kunst und Kultur auf Hof Brache, Wielen 

Das Deutsch-Russische Juristische Institut und das Institut für Osteuropäisches Recht der 
Universität Kiel veranstalten im Rahmen des "Russischen Kultursommers" in Schleswig-
Holstein eine Ausstellung mit zehn russischen Künstlern. Die Ausstellung wird durch den Lan-
deskulturverband Schleswig-Holstein unterstützt und ist auf Hof Brache zu sehen. 

Für die Ausstellung wurden 10 russische Künstlerinnen und Künstler ausgewählt, die zu den 
bekanntesten Vertretern der zeitgenössischen Kunst in Russland gehören. In der Ausstellung 
werden Arbeiten gezeigt, die die Künstler in einer vorgelagerten Arbeitsphase in Schleswig-
Holstein erstellt haben. Arbeitsaufenthalt und Ausstellung sind dem Thema "Recht" gewidmet. 

Der Arbeitsaufenthalt der Künstlerinnen und Künstler dauert vom 23.06. bis zum 06.07.2008. 
Die Ausstellung wird am Sonntag, 6.7.2008 um 15:00 Uhr eröffnet. Aus Anlass der Ausstel-
lungseröffnung findet am Sonntag, 6.7.2008 von 11.00 h - 13.00 h ein Klavierkonzert 
mit dem russischen Pianisten Eugene Mursky mit anschließendem Buffet statt.  
Die Ausstellung wird vom  6.7.2008 bis zum  31.8.2008  auf Hof Brache zu sehen sein. Die 
Ausstellung ist samstags und sonntags von 10:00 bis 18:00 geöffnet. 

Kostenbeitrag für Konzert und Buffet: € 10,--. Der Zutritt zu der Ausstellung ist kostenfrei. 

Teilnehmende Künstler: Yury Vasiliev (Kaliningrad), Petr Shvetsov (St. Petersburg), Vera 
Svetlova (St. Petersburg), Andrey Rudev (St. Petersburg), Natalia Mali (Moskau/London), Mari-
na Chernikova (Moskau/Amsterdam), Vachislav Efimov (Moskau), Maria Chuykova (Moskau), 
Aleksandra Mitlyanskaya (Moskau), Ekaternia Ezhkova (St. Petersburg/Kiel). 

Ort: Hof Brache, 24211 Wielen, Gemeinde Wahlstorf.

Koordination:  Prof. Dr. Alexander Trunk / Ansprechpartner: Christoph Weiß  (0431/237 55 96) 

Ausstellungsbetreuung/-durchführung:  Hans und Brigitte Weiß, Tel.: 04342 / 81090. 

Pferdeleistungsschau 
Am 20. und 21. Juni 2008 veranstaltet 
der Reiterverein Westwaldistrikt und 
Umgebung e.V. seine alljährliche Pfer-
deleistungsschau – in diesem Jahr die 
Kreismeisterschaften – auf dem Reit-
platz in Bormsdorf. 

Für verschiedene Tätigkeiten benötigen wir 
noch Helfer, z.B. für  

Kaffee- und Kuchenverkauf 

Getränkeverkauf 

Parkplatzaufsicht

Parcoursauf- und -abbau 

Protokollführung bei den Reitprüfungen  
(Erfahrung nicht erforderlich) 

Auf- bzw. Abbau des Turnierplatzes vor  
bzw. nach dem Turnier 

Selbstverständlich werden die Helfer kos-
tenfrei verpflegt. 

Über einen Anruf freuen sich: 

Harald Schliemann  (04302-287) 

Inga Hennschen   (04302 1423) 

Christa Dibbern   (04302-9139) 

Dagmar Panje    (04302-9358) oder 

Katrin Buttgereit   (04302-818872). 

Wer den Reiterverein in anderer Weise un-
terstützen möchte, z. B. mit einer Geld- oder 
Sachspende, auch Torten- und Kuchen-
spenden sind herzlich willkommen, kann 
sich ebenfalls bei den oben genannten Per-
sonen melden. 

Über viele Zuschauer auf unserer großen 
Pferdesportveranstaltung im Barkauer Land 
freuen wir uns ganz besonders. 

RV Westwalddistrikt 
Der Vorstand 

“ ?”
Ausstellung junger russischer Künstler 

zum Thema "Recht" 

DaPaoli
(Grabsteine) 

40 mm x 1 

Foto: Das Werk von Andrey Rudev (2005) ist eine Installation auf dem Museum für Arktis und 
Antarktis in St. Petersburg und heißt „Arktische Mission“. Die Installation wurde im Rahmen 
des Festivals zeitgenössische Kunst in traditionellen Museen des Pro Arte Instituts gezeigt. 
Hierfür wurden lebensgroße Pinguine aus Styropor angefertigt. Die Installation wurde u.a. für 
den Kunstpreis Innovatsia 2005, den wichtigsten Kunstpreis in Russland, nominiert.   Ch. Weiß

Kramer
20 mm x 2 

GRABSTEINE Qualität gut&günstig
Liegekissen ca. 50x40x12cm € 66,-
Jeder vertiefte Buchstabe € 3,60
Mo.-Fr.14-17 Uhr oder nach tel. Terminvereinb.

DE PAOLI Grabsteinfabrik
Kiel/Preetzer Chaussee138 �6686494
RD/Büdelsdorf/Hollerstr.77�4386866
23758 Oldenburg • Sebenter Weg 48
� 04361/626 626 • Fax 04363/90 48 59

Wenn Sie uns einmal brauchen:

Bordesholm, Mühlenredder 16
Bordesholm • Flintbek • Kiel
Tel. Sammel-Ruf 0 4322 / 6915 69
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Infos / Kartenbestellungen: Tel. 04342 – 84477 Fax – 82868 
oder www.alte-meierei-am-see.de 

Sa 7.6.   20.3o h        MagicMomentsEXTRA im Zelt der AMaS  

A-Cappella meets Bauer als Rampensau !! 
Mit QUARTETT KOMPLETT und Matthias Stührwoldt 

Am 7. Juni eröffnet das Quartett Komplett (Foto oben) die gut 3-monatige Klangreise durch die 
Fantasie der schönen Töne und schrillen Texte: ‚A-Cappella meets Bauer als Rampensau !!' 
Und das heißt nichts anderes, als dass das Kieler A-Cappella-Quartett auf den fantastischen 
Mathias Stührwoldt trifft, den launige Bücher schreibenden, praktizierenden Landwirt aus Stolpe. 

Sa 14.6.  20.30 Uhr        Gewächshaus Blumen-Wohlers Klein Barkau 

„PINK ROSES“ - Where others talk, Ute sings!!  
Nach ihren großartigen Erfolgen mit Pink Christmas und Pink Broad-

way präsentiert UTE ihr neues Sommerprogramm „Utes Pink 
Roses“, erstmalig in dem zur Konzerthalle umdekorierten Gewächs-
haus von Blumen-Wohlers in Klein Barkau. An ihrer Seite sind in 
diesem Konzert: Mihai Theodoru an Stagepiano und Keyboard und 
mit Saxophon und Kontrabass Prof. Dr. Volkmar Helbig. 

So 15.6.  11.30 h         Matinée im Blues im kleinen Park der AMaS  

"Back to the Roots"   mit Blueslegende ABI WALLENSTEIN 
        sowie Reiner Regel (sax) und Martin Röttger (cajon)

Über die Jahre hat Abi einen unnachahmlichen Gitarrenstil entwickelt, der von rhythmischen 
Bassläufen und gleichzeitig gespielten Akkorden und Melodielinien gezeichnet wird. Sein scheinbar 
einfaches Spiel erweist sich bei näherem Zuhören als komplex und vielschichtig, mit einem swin-
genden Groove, der mühelos die übliche Rhythmusgruppe von Bass und Schlagzeug ersetzt. 

So 22.6.  13.-16.3o h Projekt Schöner Garten (siehe Seite 10)

So 22.6. 17.oo h         St. Katharinen-Kirche, Kirchbarkau 
(Vorbestellung: 04302/335, Mo-Fr 9-12 h) 

KONZERT JUNGER MUSIKER - Jugendliche interpretieren klassische Musik. 

Das ‚Konzert Junger Musiker' ist von Beginn an fester Bestandteil des KulturSommers im Bar-
kauer Land. In diesem Konzert werden in erster Linie junge Musiker im Alter von 12 - 18 Jahren 
ihre Vielseitigkeit und ihr Können zeigen. Ob Trompete, Violine, Violoncello, Querflöte, Gitarre 
oder Klavier: in einem bunt gemischten Programm werden sowohl Musik aus der jüngeren 
abendländischen Musiktradition als auch Werke aus dem Barock zu hören sein. 

Sa 21. - So 22.6. jeweils ab 8.oo h    Turnierplatz Bormstorf  

Pferdeleistungsschau des RV Westwalddistrikt 
Mit ca. 700 Pferden bei ca. 1.500 Nennungen (Info H.Schliemann 04302-287). Diese Veranstal-
tung stellt im Programm des KulturSommers eine absolute Bereicherung dar, da sie mehr als 
anderes die Verknüpfung von traditioneller Kultur mit dem Innovativen bedeutet. 

Montag, 21. bis Freitag, 25. Juli : Sommerakademie Nr. 7 auf der Bothkamper Mühle
Kunst zum Anfassen und Mitmachen - Workshops für Kreative von 8 bis 88 Jahren. 

Kursangebote und Infos unter www.bothkampermuehle.de oder unter 04302/1694.

Preetz Stadtmarketing e.V. 

Top-Stars und Lokalkolorit 
zum Preetzer Schusterfest 

(Pressemitteilung) Fast einen Meter hoch, 
über 3 Meter lang, alles mit Kuh-Haut be-
spannt – das sind die Eckdaten des MEGA 
XXL – Holzpantoffels, der auf dem Preetzer 

Schusterfest am 31. Mai 
fertig gestellt werden soll. Der Bildhauer 
Hinrich Schümann aus Ellerau schnitzt der-
zeit die Sohle und den Leisten des Monster-
Pantoffels. Das Obermaterial ist 3 mm di-
ckes Leder von der Lederfabrik Kobel aus 
Kellinghusen. Das überdimensionale Schuh-
werk wird während des Festes von politi-
scher Prominenz eingeweiht werden. 

Nicht nur der größte Holzpantoffel der Welt 
(auch wenn der Eintrag ins Guiness-Buch 
aus Materialgründen nicht klappte), sondern 
auch viele andere Neuigkeiten werden die 
Traditionsveranstaltung in der Preetzer In-
nenstadt bereichern. In der Kirchenstraße 
präsentieren sich in diesem Jahr örtliche 
Vereine. Sie informieren über ihre Arbeit und 
haben teilweise Ausstellungsstücke dabei. 

Neu ist auch Radio NORA als Medienpart-
ner: Die Kieler Hits- und Oldies-Spezialisten 
präsentieren während des Tagesprogramms 
sehr viel Lokalkolorit, indem ausschließlich 
Vereine und Künstler der Region auftreten 
werden. Abends wird das Programm dann 
international. 2 Top-Acts aus Großbritannien 
haben ihren Auftritt mit ihren Welthits und 
Songs, die täglich im Programm von Radio 
NORA zu hören sind. 

Um das genaue Programm machen die 
Verantwortlichen derzeit noch ein Geheim-
nis – erst am 23. Mai werden die Namen der 
Stars bekannt gegeben. 

Marion Kühne, Tel.: 04342/2207 
citymanager@preetz-tourismus.de 

Rosenfelder Scheune 
30 mm x 1 Rosenfelder Scheune
DEKO FÜR HAUS UND GARTEN

Do., Fr., Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Dorfstraße 46 • Rosenfeld
Telefon 0 43 07 . 54 75
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Kramer Bestattungen 
20 mm x 2 

TSV Rastorfer Passau 

Nordic Walking - Kurs 
der Schellhorner Gilde im 

Juni 2008 
Vom 4. bis 15. Juni 2008 führt die Leichtath-
letik – Abteilung der Schellhorner Gilde 
einen sechsstündigen Einführungskurs für 
Nordic Walking durch. 

Der Kurs ist offen für Mitglieder der Schell-
horner Gilde (kostenlos) sowie für alle Inte-
ressenten aus Schellhorn und den umlie-
genden Gemeinden (30 Euro); noch bei 
Kursbeginn kann die Mitgliedschaft erwor-
ben werden.

Das Angebot richtet sich ausdrücklich an 
alle, keineswegs speziell an Sportinteres-
sierte. Jede(r), die(der) sich gerne an fri-
scher Luft bewegt und bei (gegenüber dem 
Spazierengehen) etwas intensiverer Bewe-
gung ihre (seine) Gesundheit fördern möch-
te, ist herzlich willkommen. Es gibt keine 
Altersbegrenzung; auch im Seniorenalter ist 
diese Art der Betätigung völlig unbedenk-
lich!

Nach einer  Vorbesprechung
  am Mittwoch, 4. Juni, 17.00 Uhr, 

im Vereinsheim der Schellhorner Gilde am 
Klinkredder mit Ausrüstungsberatung und 
Demonstration eines Dehnprogramms 
(Sportkleidung wünschenswert!) wird der 
Kurs an folgenden Tagen fortgeführt: 

Donnerstag, (5.6.), Montag (9.6.), 
Mittwoch (11.6.), Freitag, (13.6.) 
sowie Montag (16.6.) 
jeweils von 17 bis 18 Uhr.  

Die Wochentage und Startzeiten können 
eventuell den Wünschen des Teilnehmer-
kreises angepasst werde. Dabei wird  die 
Technik des Walking und danach des Nor-
dic Walking vermittelt.  

Von der Anschaffung von Stöcken vor Kurs-
beginn wird abgeraten. In der Vorbespre-
chung erfolgt dazu eine Beratung, und es 
können bei einer Sammelbestellung erhebli-
che Rabatte angeboten werden. Leihstöcke 
können ebenfalls zur Verfügung gestellt 
werden (7 Euro für die Dauer des Kurses). 

Die Kursleitung liegt bei Dietmar Witt 
(Schellhorner Gilde), pensionierter Sportdo-
zent der Universität Kiel – und lizenzierter 
Nordic Walking Fitness Trainer. 

Anmeldungen  sind an ihn zu richten 
(Gänsekamp 5, 24211 Schellhorn oder 
per eMail: StanWitt@online.de).  

In den vergangenen 4 Jahren seit der Ent-
stehung der Abteilung haben fast 100 Teil-
nehmer an den Kursen der Schellhorner 
Gilde teilgenommen. In diesem Kurs wird 
die Teilnehmerzahl von 100 überschritten 
werden; aus diesem Anlass wird unter den 
Teilnehmern ein paar Excel-Stöcke verlost. 

Dietmar Witt 

Leichtathletik–Abteilung 
der Schellhorner Gilde 

Schellhorner Gilde 

Am 16.05.08 feierte der Verein beim letzten 
Auswärtsspiel der Liga die Siege der 1. Her-
ren und der D-Jugendmannschaft. Leon 
Ruczynski organisierte einen Bus, der die 
Spieler und Fans zum Spiel nach Schönberg 
fuhr. Der schöne Abend begann schon da-
mit, dass viele Fans das Angebot nutzten 
und der Bus schon eine viertel Stunde vor 
Abfahrt überfüllt war. Nach einem 7:1 Sieg in 
Schönberg ging die Rückfahrt bis Wilden-
horst. Dort wartete für einen Umzug durch 
das Dorf ein in Vereinsfarben geschmücktes 
Zuggespann. „ Danke an den Fahrer“ Ralf 
Bauer. Die Fahrt mit den ausgelassenen 
Spielern und Fans endete am Sportplatz, wo 
es nach einer kleinen Feuerwerksbegrüßung 
und einem tollen Fackellauf (bei dem alle 
Spieler der D- Jugend und der Ligamann-
schaft nacheinander, von den Fans umrahmt 
und von Lob- und Dankreden begleitet, 
durch „das Feuer“ liefen), mit dem Feiern 
weiterging.

Anschließend wurde der Abend durch ein 
italienisches Buffet, gesponsert von Giovanni 
Lettieri, Restaurante Bella Napoli in Preetz, 
bereichert. Es war eine gelungene Aktion mit 
ausgelassener Stimmung, die vielen positiv 
in Erinnerung bleiben wird. 

Wir danken den Spielern und besonders den 
Trainern Leon Ruczynski und Bernd Joppich, 
die die Mannschaft einfach toll geführt ha-
ben. Ich möchte hier auch das besondere 
Engagement von Klaus Edier ansprechen, 
der sich als Trainer unserer D-Jugend und 

als erster Vorsitzender super für den Verein 
einsetzt. Und natürlich danken wir auch den 
treuen Fans (Das haben die Spieler an dem 
Abend übrigens auch getan). 

PS.: Weil es nur EINEN „Meister“ geben 
kann, findet demnächst ein Spiel D-Jugend 
gegen 1. Herren-Mannschaft auf unserem 
Sportplatz statt. 

Wir freuen uns darauf und sind schon jetzt 
auf den Sieger gespannt! 

Wir suchen noch Jugend-Spieler 
und Fußballbegeisterte Damen 

für eine G-Jugend Mannschaft, Jahrgang 
2002 und jünger, die neu gegründet werden 
soll für eine C-Jugend Mannschaft, Jahrgang 
1994 und jünger (als Nachfolge zur D-
Jugend) für eine Damenmannschaft, ab 16 
Jahre aufwärts! Training ist zur Zeit Mitt-
wochs, 19.00 h. auf unsere Sportplatz 

Interessierte können telefonisch mit Klaus 
Edier Kontakt aufnehmen: 04384/1822 

Wir freuen uns über jeden Anruf! 

Und noch ein Aufruf in eigener Sache. Das 
Kinderfest findet am 05.07.08 auf dem Sport-
platz statt. Deshalb haben wir einen Aktions-
tag zur Säuberung der Sportanlage geplant: 

Freitag, der 27. Juni 2008 , 16.00 h. (Bitte 
Gartengeräte mitbringen). 

Wir freuen uns über viele Helfer. 

   Doris Spitz, Schriftwart 

Großer Jubel beim TSV Rastorfer Passau 
1. Herren–Mannschaft ist Meister der B–Klasse 2008, die 2. D- Jugend Mannschaft 

Meister in ihrer Jugendstaffel 

Wenn Sie uns einmal brauchen:

Bordesholm, Mühlenredder 16
Bordesholm • Flintbek • Kiel
Tel. Sammel-Ruf 0 4322 / 6915 69



„Geh‘ aus mein Herz und suche Freud …“ 

Wir laden ein zu unserer 

Fahrradtour und Besichti-
gung der Biogasanlage in 

Honigsee am 18. Juni 2008. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr an der Biogas-
anlage. Nach einer ca. 1stündigen Führung 
durch Herrn Stefan Hingst unternehmen wir 
eine etwa 3stündige Radtour auf der ver-
kürzten Südschleife der Schusteracht mit 
Herrn Lüth. In Wahlstorf gibt es eine Kaffee-
pause.

Die Anmeldungen werden erbeten bis zum 
16. Juni 2008 über die Ortsvertreterinnen an 
Christiane Hingst, Tel. 04342/800539. 

Im Rahmen des Projekts 

„Offener Garten“ 
Schleswig-Holstein 
am Sonnabend, 21.06. und 

am Sonntag, 22.06.2008 

laden Lore und Burghard Böhe in Boksee, 
Kastanienallee 5 ein, jeweils zwischen 10.00 
und 17.00 Uhr ihren großen Garten mit 
Teichanlage zu besuchen. 

Landfrauen verkaufen Kaffee und Kuchen. 

Wir wünschen  allen einen sonnigen 
Sommer!     Gudrun Plaug
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Der nächste 

Amtsschimmel
erscheint am Mittwoch, 

25. Juni 2008. 

Redaktionsschluss:

Montag, 16. Juni 2008 
12:00 Uhr 

Zum 90. Geburtstag: 

Frau Hildegard Schlotfeldt 
aus Kirchbarkau 

Zum 85. Geburtstag: 

Herrn Peter Christiansen 
aus Schellhorn 

Herrn Paul Borchardt 
aus Warnau 

Zum 80. Geburtstag: 

Herrn Dr. Uwe Hinz 
aus Klein Barkau 

Herrn Erich Bock 
aus Wahlstorf 

sowie
zur Golden Hochzeit: 

dem Ehepaar 
Hanne-Dore und Christian 
Dibbern aus Rastorf, 
OT Rosenfeld 

dem Ehepaar 
Anna und Martin Greger 
aus Kühren, OT Kleinkühren 

dem Ehepaar 
Helga und Lothar Kommritz 
aus Kühren, OT Kleinkühren 

dem Ehepaar  
Karin und Dietrich Stabenow 
aus Lehmkuhlen, OT Trent 

Der Amtsschimmel 

Für den Monat
Juni 2008 gratuliert

28. Mai 2008 Der Amtsschimmel 

Zimmerei Graf 
50 mm x 2 

Neumann
45 mm x 2 

Berchim
45 mm x 2 

Kiesabbau- und Bodenkippbetriebe

Bauschuttrec. - Containerdienst
E r d a r b e i t e n / F u h r b e t r i e b / A b b r u c h

24211 Rastorf-Wildenhorst, Hoheneichen 14
Tel.: 0 43 07 / 65 34 Büro Fax: 0 43 07 / 15 99
www.container-sh.de berchim@t-online.de

H. BERCHIM GmbH

HHHHaaaauuuussssmmmmeeeeiiii sssstttteeeerrrr----SSSSeeeerrrrvvvv iiiicccceeee
iiiimmmm    uuuunnnndddd    aaaammmm    HHHHaaaauuuussss

Jens Neumann · Hauptstr. 7 ·  24245 Groß Barkau 
Tel.: 04302 - 96 99 94 · Mobil: 0162 945 92 81

– Renovierungsarbeiten –


